
Textverständnis – Elefant Hope
      Lies den Text aufmerksam durch und beantworte die Fragen. 1

Hallo, ich bin Hope!
Stell dir vor, du hättest eine Nase, die so lang ist, dass sie bis 
zum Boden reicht. Genau so ist es bei mir! Ich bin Hope, ein 
kleiner Elefant aus der afrikanischen Savanne.
Mein  Rüssel  ist  mein  liebstes  Werkzeug.  Er  ist  wie  ein 
eingebauter Strohhalm, mit  dem ich Wasser in  meinen Mund 
spritze.  Wenn  ich  meine  Tante  begrüße,  verschlingen  wir 
unsere Rüssel wie bei einer Umarmung. Wusstest du, dass mein Rüssel sogar stärker 
ist als deine ganze Klasse zusammen? Ich kann damit schwere Äste heben, aber auch 
ganz vorsichtig eine einzelne Blume pflücken.
Ich bin nie allein. Ich lebe in einer großen Familie. Meine Oma ist die Leitkuh. Sie ist 
die Klügste von uns allen und weiß genau, wo wir das nächste Wasserloch finden, 
wenn die Sonne alles austrocknet. Wir Elefanten sind sehr laut – wir trompeten nicht 
nur, sondern wir „brummen“ auch so tief, dass ihr Menschen es kaum hört. Wir spüren 
dieses Brummen mit unseren Füßen im Boden!
Wenn ich groß bin, werde ich tonnenschwer sein. Aber bis dahin spiele ich am liebsten 
im Schlamm. Der Matsch auf meiner Haut ist nämlich wie eine Sonnencreme, die mich 
vor der heißen Sonne schützt.

1. Was benutzt Hope wie einen eingebauten Strohhalm?

2. Wer führt Hopes Familie an und warum?

3. Wie begrüßt Hope seine Tante?

4. Womit spüren Elefanten das tiefe Brummen ihrer Freunde?

5. Warum wälzt sich Hope so gerne im Schlamm?
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